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Fresenius kündigt in 2016 fällige Anleihe vorzeitig 

 

Fresenius wird die in 2006 begebene Anleihe mit einem Coupon von 5,5% und 

einer Laufzeit bis 2016 (ISIN: XS0240919372, WKN: A0GMAY) vorzeitig kündigen. 

Die Anleihe mit einem Nennwert von 650 Mio € wird zu einem Kurs von 100,916% 

zuzüglich aufgelaufener Zinsen zum 7. Februar 2013 vollständig zurückgezahlt.  

 

Zur Finanzierung der Rückzahlung sollen zunächst vorhandene Kreditlinien genutzt 

und ab Ende Juni die im Dezember 2012 arrangierte Kreditvereinbarung in 

Anspruch genommen werden. Aus heutiger Sicht resultiert die Ablösung der Anleihe 

in einer jährlichen Zinsersparnis von rund 20 Mio €. Im Jahr 2013 mindern 

Einmalaufwendungen im Zusammenhang mit der vorzeitigen Kündigung diese 

Zinsersparnis um rund 14 Mio €. 

 

 

# # # 

 

Fresenius ist ein weltweit tätiger Gesundheitskonzern mit Produkten und Dienstleistungen 
für die Dialyse, das Krankenhaus und die medizinische Versorgung von Patienten zu Hause. 
Im Geschäftsjahr 2011 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von 16,5 Milliarden Euro. 
Zum 30. September 2012 beschäftigte der Fresenius-Konzern weltweit 163.463 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius.de. 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten 
unterliegen. Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen 
abweichen, und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel 
Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, 

http://www.fresenius.de/
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Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitig-
keiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius übernimmt 
keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen zu 
aktualisieren. 
 
Diese Bekanntmachung ist weder ein Angebot zum Kauf noch eine Aufforderung zum Kauf von 
Wertpapieren in den Vereinigten Staaten von Amerika oder anderen Jurisdiktionen, in denen ein 
Angebot gesetzlichen Beschränkungen unterliegt. Die in dieser Bekanntmachung genannten Wertpapiere 
dürfen in den Vereinigten Staaten von Amerika nur mit vorheriger Registrierung unter den Vorschriften 
des U.S. Securities Act von 1933 in derzeit gültiger Fassung (U.S. Securities Act) oder ohne vorherige 
Registrierung nur aufgrund einer Ausnahmeregelung verkauft oder zum Verkauf angeboten werden. Es 
findet keine Registrierung der in dieser Bekanntmachung genannten Wertpapiere gemäß dem U.S. 
Securities Act statt. In den Vereinigten Staaten von Amerika erfolgt kein öffentliches Angebot der 
Wertpapiere.  
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